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Tagesordnungspunkt: 

Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung/Europa (Stand: Januar 2015) 
 

Sachverhalt: 

1. Arbeitsmarkt / Konjunktur 
 
Die Arbeitslosigkeit ist im Rhein-Kreis Neuss im Januar 2015 saisonal bedingt gestiegen. 
Grund für den Anstieg ist, dass zum Jahresende viele Zeitverträge auslaufen und nicht immer 
ein direkter Übergang sichergestellt werden kann sowie wetterbedingt in einigen Branchen 
weniger Arbeitskräfte benötigt werden. 
 
Im Rhein-Kreis Neuss ist die Arbeitslosigkeit dabei aber weniger stark gestiegen als im 
Bundes- und Landesdurchschnitt. Zudem liegt die Zahl der Arbeitslosen – auch im 
Rechtskreis SGB II – unter dem Vorjahreswert. 
 

  Rhein-Kreis 
Neuss 

Bund NRW 

Arbeitslose 

Januar 2015 14.800 3.031.604 767.402 

Veränderung 
gegenüber 
Dezember 2014 

730 268.083 39.586 

4,9% 8,8% 5,2% 

Veränderung 
gegenüber Januar 
2014 

-580 -104.198 -21.978 

-3,9% -3,4% -2,9% 

Arbeitslosenquote 

Januar 2015 6,4% 7,0% 8,3% 

Dezember 2014 6,1% 6,4% 7,8% 
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Januar 2014 6,7% 6,7% 8,6% 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II 

Januar 2015 9.745 1.988.722 553.068 

Veränderung 
gegenüber 
Dezember 2014 

249 91.759 15.724 

2,6% 4,6% 2,8% 

Veränderung 
gegenüber Januar 
2014 

-306 -43.357 -10.405 

-3,1% -2,2% -1,9% 

Bei der Bundesagentur für Arbeit gemeldete Arbeitsstellen 

Januar 2015 1.958 485.172 98.403 

Veränderung 
gegenüber 
Dezember 2014 

-19 -12.596 -3.704 

-1,0% -2,6% -3,8% 

Veränderung 
gegenüber Januar 
2014 

212 59.974 15.488 

10,8% 12,4% 15,7% 

 
Im weiteren wird auf den beiliegenden Arbeitsmarktreport verwiesen. 
 
 
2. Fachkräftesicherung / Wirtschaft & Schule   
 
Gerichtet an die weiterführenden Schulen im Kreisgebiet bietet das der Wirtschaftsförderung 
angegliederte zdI –Netzwerk Rhein-Kreis Neuss mit dem 2. Schulhalbjahr 2014/2015 
zwei neue Maßnahmen zur MINT- (Fachkräftenachwuchs)Förderung an:  
 
„Der genetische Fingerabdruck“ für Biologie-Klassen 
 
"Der genetische Fingerabdruck", so lautet ein neues Angebot des zdi-Netzwerks Rhein-Kreis 
Neuss für Schülerinnen und Schüler des Faches Biologie ab der Jahrgangsstufe 10. 
Durchgeführt wird die Maßnahme von zwei promovierten Biologinnen, die lange in der 
biologischen Grundlagenforschung gearbeitet haben. Sie betreiben das mobile Schülerlabor 
"science-to-class", das die Möglichkeit eröffnet, Experimente in Hochschulqualität 
durchzuführen. Die Maßnahme eignet sich für bis zu 24 Teilnehmer/innen und dient der 
Orientierung von Schülerinnen und Schülern, die sich auf einen naturwissenschaftlich 
orientierten Ausbildungsplatz bewerben möchten bzw. die sich für ein Studium der Biologie, 
Chemie, Biochemie oder ähnliche naturwissenschaftliche Studiengänge interessieren. 
 
„Fliegendes IT-Klassenzimmer“ 
 
‚Das fliegende IT-Klassenzimmer’ ist eine neue Informatik-Kursreihe des zdi-Netzwerks 
Rhein-Kreis Neuss, die im Februar 2015 startet und zu der sich Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 9 bis 13 anmelden können. In Zusammenarbeit mit der Fa. netkotec GmbH aus 



Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/0424/XVI/2015 Seite 3 von 5 

 

Düsseldorf wurde das modular aufgebaute Kursmodell entwickelt, das es jungen Leuten 
ermöglicht, sich frühzeitig IT-Basiskenntnisse anzueignen. Geplant sind zunächst drei 
Module: „PC-Technik“, „Betriebssysteme Grundlagen“ und „Netzwerktechnik Grundlagen“. 
Die Module sollen in einem Technikraum des Berufskollegs für Technik und Informatik (BTI  
Neuss) oder in einer der weiterführenden Schulen stattfinden. 
 
Am 10.01.2015 begleitete das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss weiterhin die Exkursion des 
9. PasTeG-Kurses des Pascal Technikum Grevenbroich e.V. (www.pasteg.de) zu 
der Firma BEKO Technologies GmbH in Neuss. Dort entdeckten die 26 teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler die Welt der Druckluft und der Kondensattechnik. In einem 
Parcours lernten die Schüler/innen folgende Themen kennen: rechnergestützte CAD-
Konstruktion, Messtechnik und Druckluftanwendung, pneumatische Montage, Berstprüfung 
sowie Spalttest einer Kondensatprobe. Präsentiert wurde auch das Hauptprodukt des 
Unternehmens, der sogenannte BEKOMAT, der der erste elektronische niveaugeregelte 
Kondensatableiter war und den Druckluftmarkt revolutioniert hat. 
 
Das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss wird gefördert durch den Europäischen Fonds für 
Regionale Entwicklung (EFRE), die Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit 
sowie durch das Wissenschaftsministerium und das Wirtschaftsministerium des Landes 
Nordrhein-Westfalen.  
Unter anderem die Unternehmen Bayer AG, Currenta GmbH & Co OHG, Hydro Aluminium 
Rolled Products GmbH und RWE Deutschland AG unterstützen das zdi-Netzwerk. Mehr 
unter www.mint-machen.de 
 
 
3. Tourismusförderung 
 
Kultur- und Freizeitführer 2015  
 
Auch für das Jahr 2015 hat die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Rhein-Kreis Neuss mbH in 

Zusammenarbeit mit der schaffrath concept GmbH eine Neuauflage des Kultur- und 
Freizeitführers 2015 herausgegeben. Mit dem Kultur- und Freizeitführer als zentrale 
Veröffentlichung im Tourismusbereich wird gezielt auf den diesjährigen touristischen Messen 
und Veranstaltungen geworben. Der Kultur- und Freizeitführer erscheint in einer Auflage von 
10.000 Exemplaren und liegt in den Kreishäusern in Grevenbroich und Neuss sowie in vielen 
Hotels und touristischen Einrichtungen aus. Zudem wird die Broschüre bei Anfragen nach 
touristischem Infomaterial verschickt und ist im Internet als Download erhältlich 
(http://www.wfgrkn.de).   
 
Der Kultur- und Freizeitführer 2015 liegt zur Sitzung als Tischvorlage aus.  
 
Internationale Tourismus Börse 
 
Auf der weltweit größten Tourismusmesse, der Internationalen Tourismusbörse in Berlin 
(http://www.itb-berlin.de) vom 04. – 08. März 2015 ist der Rhein-Kreis Neuss gemeinsam 
mit der allrounder mountain resort gmbh und der Stadtmarketing- und Verkehrsgesellschaft 
Dormagen an einem Counter des Gemeinschaftsstandes der Region Düsseldorf/Köln/Bonn 
vertreten. Die Internationale Tourismusbörse richtet sich vor allem an das Fachpublikum, 
daher stehen hier Gespräche mit Akteuren aus der Tourismusbranche im Fokus. Von den 
mehr als 180.000 Besuchern im Jahr 2014 waren 110.000 Besucher dem Fachpublikum 
zuzurechen.  
 
 

http://www.pasteg.de/
http://www.mint-machen.de/
http://www.wfgrkn.de/
http://www.itb-berlin.de/


Seite 4 von 5 Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/0424/XVI/2015  

 

 
Radreisemesse Bonn 
 
Das achte Jahr in Folge ist der Rhein-Kreis Neuss über den RadRegionRheinland e.V. auf der 
größten nordrhein-westfälischen Radreisemesse, der Radreisemesse Bonn (http://www.adfc-
bonn.de), vertreten. Am Sonntag, den 15 März 2015, werden etwa 10.000 Besucher zur 
Radreisemesse in der Stadthalle Bad Godesberg erwartet. 
 
 
4. Europa / EU-Förderung  
 
Wirtschaftsgespräche in der Landesvertretung NRW in Brüssel 
 
Europas Entscheidungen nehmen immer mehr Einfluss auf die Entwicklung und die 
Gestaltung in den einzelnen Regionen. Sie beeinflussen zunehmend die wirtschaftlichen 
Perspektiven und die Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft und der Unternehmen vor Ort. 
 
Die Exportquote von weit über 50 % indiziert, wie wichtig gerade für unsere hiesige 
Wirtschaft und Industrie die Vernetzung im internationalen Raum ist und auch, wie wichtig 
die Kommunikation innerhalb von Europa ist. Kommunikation, die auch die Möglichkeit 
einschließen sollte für die direkten Gespräche auch auf der europäischen Ebene mit den 
Entscheidungsträgern der europäischen Politik und mit den Institutionen und Verbänden im 
Umfeld der Europapolitik.   
   
Den Standort für die bestehenden Unternehmen attraktiv zu erhalten, auf 
Verbesserungsmöglichkeiten und -notwendigkeiten im Hinblick auf die Rahmenbedingungen 
für unsere Wirtschaft hinzuweisen und darüber positiv Einfluss auf Entscheidungen zu 
nehmen; in dieser Zielsetzung steht die Veranstaltung  
 
‚Der Standort Niederrhein – Innovationsregion für Logistik und Energie’, die die 
Wirtschaftsförderung zusammen mit den Partnern in der Region und unter dem Dach der 
Standort Niederrhein GmbH vom 17. bis 18.03.2015 in der Vertretung des Landes 
NRW in Brüssel durchführen.  

Neben einem Parlamentarischen Abend am 17.03. mit EU-Kommissar Günther Oettinger 
(angefragt) werden am 18.03. Wirtschaftsgespräche mit Vertretern der Europäischen 
Kommission und Unternehmen aus der Region stattfinden.  

Im Fokus stehen die Themen ‚Logistik & Verkehr’, ‚Energie & Umwelt’ und ‚TTIP – Das 
transatlantische Freihandelsabkommen’. 

An den Wirtschaftsgesprächen in Brüssel beteiligen sich unter anderem aus dem Rhein-Kreis 
Neuss die Firmen RWE Power, CURRENTA und Hydro. 
 
Nach den erfolgreichen Vorläufern in den Jahren 2000, 2002 und 2012 ist dies die vierte 
Europadialogveranstaltung, die der Rhein-Kreis Neuss in Brüssel mit durchführt.    
 

Das Programm unter dem Titel „Der Standort Niederrhein – Innovationsregion für Logistik 

und Energie’ – Mit dem Standort Niederrhein zu Workshops mit der Europäischen 

Kommission in Brüssel – ist  beigefügt.  
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EU-Förderperiode 2014 – 2020 
Bewerbung für ein Regionales (CSR) Kompetenzzentrum in NRW 
 
Der Rhein-Kreis Neuss hat vom 01.07.2012 bis 30.06.2014 an dem ESF Bundesförderprojekt 
„CSR- Gesellschaftliche Verantwortung im Mittelstand“ teilgenommen. Über dieses Projekt 
wurde fortlaufend im Kreisausschuss berichtet. 
 
Das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk des Landes 
Nordrhein-Westfalen hat am 28.10.2014 einen Wettbewerbsaufruf zur Einreichung von 
Interessensbekundungen zur Teilnahme am Auswahlverfahren zur Einrichtung regionaler 
Kompetenzzentren für verantwortungsvolle Unternehmensführung in NRW initiiert.  
 
Die Wirtschaftsförderung nimmt in einem regionalen Verbund sowie mit der Unterstützung 
von Partnern aus Wissenschaft, Gesellschaft und Wirtschaft an dem Auswahlverfahren teil 
und hat sich zum Einreichungstermin 30.01.2015 mit einer Interessenbekundung für den 
Rhein-Kreis Neuss um eines der vorgesehenen fünf CSR-Kompetenzzentren im Land NRW 
beworben. 
 
 
5. Außenwirtschaft 
 
Neuer Chinesischer Generalkonsul eingeführt 
 
Im Beisein von Landrat Hans-Jürgen Petrauschke ist der neue chinesische Generalkonsul 
Feng Haiyang in Frankfurt in sein Amt eingeführt worden. Das Generalkonsulat ist für 
chinesische Unternehmen und Bürger ein wichtiger Anlaufpunkt. Aber auch deutsche Bürger 
und Unternehmen, die Reise nach China planen, erhalten über das Generalkonsulat Visa und 
weitere Genehmigungen. Im Gespräch mit Landrat Petrauschke hat Generalkonsul Feng 
Haiyang angekündigt, den Rhein-Kreis Neuss zeitnah persönlich zu besuchen um die Region 
kennen zu lernen. 
 
Aktuell ist das chinesische Generalkonsulat in Frankfurt auch für den Rhein-Kreis Neuss 
zuständig. Der chinesische Staatspräsident Xi Yinping hat im vergangenen Jahr im Rahmen 
seines Deutschland-Besuches angekündigt, ein neues Generalkonsulat in Düsseldorf 
einzurichten, das dann auch für den Rhein-Kreis Neuss zuständig ist. Dies trägt der Tatsache 
Rechnung, dass der Großraum Düsseldorf – und damit auch der Rhein-Kreis Neuss mit etwa 
150 chinesischen Unternehmen und 900 chinesischen Mitbürgern – zu einem der 
bedeutendsten Standorte für chinesische Unternehmen in Europa geworden ist. Das neue 
Generalkonsulat wird aufgrund der dann kürzeren Wege zu einer weiteren Attraktivierung 
des Rhein-Kreis Neuss für chinesische Unternehmen beitragen. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreisausschuss nimmt den Bericht zur Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung/Europa, 
Stand: Januar 2015, zur Kenntnis. 
 
 
Anlagen: 
Arbeitsmarktreport RKN Januar 2015 
Einladung Brüssel 17.-18.03.2015 
Rückantwort 
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